
)»iernsheim 
jemeinde 

EINLADUNG 

zu einer Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Wiernsheim am 

Mittwoch, 23. Juni 2021, um 19:30 Uhr 

im Bürgersaal in Wiernsheim. 

Taqesordnunq öffentlich: 

1. Bürgerfragestunde 

z. Bebauungsplan Schweizer Straße 
- Erneuter Entwurfsbeschluss 
- Erneute Beteiligung Träger öffentlicher Belange 
- Erneuter Auslegungsbeschluss 

3. Kunstrasenplatz Wiernsheim 
- Beratung und Beschlussfassung 

4. Information der Verwaltung 

5. Anfragen der Gemeinderäte 

Falls die öffentliche Sitzung nicht bis spätestens 22:00 Uhr abgeschlossen ist, 
wird die Sitzung am Folgetag um 19:30 Uhr im Bürgersaal fortgesetzt. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
Karlheinz Oehler 
Bürgermeister 
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Gemeinde 

Wiernsheirn 

im Enzkreis 

Bebauungsplan "HINTER DEN GÄRTEN, IM BILD" 
I. Ergänzung 
nach § 13a BauGB 

TEXTTEIL 

zum Bebauungsplan 

Rechtsgrundlagen: 

- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBI.I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom B. August 2020 

- (BGBl. 1 S. 1728,1793) 
- Baunutzungsverordnung (BauNVO) In der Fassung der Bekanntmachung vom 

21.11.2017 (BGBI.1 S. 3786). 
- Planzeichenverordnung (PIanZV) vom 18.12.1990 (BGBI.1991 I S.58), zuletzt 

geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1057). 
- Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05.03.2010 

(GBI.S.358, ber. S. 416), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Juli 2019 (GBI. S 
313). 

Sämtliche Innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans "HINTER 
DEN GÄRTEN IM BILD" bisher bestehenden planungs- und bauordnungsrechtlichen 
Festsetzungen werden aufgehoben. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich über die Flurstücke: 

36, 39/1, 3913, 3914, 3915 und 5704 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im zeichnerischen Teil zum 
Bebauungsplan ersichtlich. 

Anlage 

Begründung 



A Planungsrechtliche Festsetzungen § 9 BauGB und BauNVO 

Al Art der baulichen Nutzung § 9 (1) Nr. 1 BauGB 

All Gebiete zur Erhaltung und Entwicklung der Wohnnutzung 
(besondere Wohngebiete) WB gem. § 4a BauNVO 

Zulässig sind gem. § 4a Abs. 2 BauNVO: 

- Wohngebäude 
- Läden, Betriebe des Beherbergungsgewerbes, Schank- und Speisewirtschaften 
- Sonstige Gewerbebetriebe, 
- Geschäfts- und Bürogebäude 
- Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke. 

A2 Maß der baulichen Nutzung § 9 (1) Nr. 1 BauGB und §§ 16- 21a BauNVO 

A2.l Grundflächenzahl: 
Durch Eintrag im Planteil ist eine Grundflächenzahl (GRZ) festgesetzt. Die 
festgesetzte GRZ darf durch Anlagen nach § 19 Abs. 4 Nm. 1 —3 BauNVO bis zur 
max. GRZ von 0,8 überschritten werden. 

A2.2 Höhe baulicher Anlagen: 
Durch Eintrag im Planteil ist eine maximale Firsthöhe von 11,6 m (FH max.) 
festgesetzt. FH max. ist die oberste Dachbegrenzungskante, ausgehend von der im 
Plan eingetragenen Bezugshöhe (356,75) U. NN. 

A3 Bauweise § 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V. mit § 22 BauNVO 

Die zulässige Bauweise ist durch Eintrag im Planteil festgesetzt: 
o = offene Bauweise gem. § 22 Abs. 2 BauNVO 

A4 Uberbaubare Grundstücksfläche § 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V. mit § 23 BauNVO 

Die überbaubare Grundstücksfläche ist im Planteil durch Baugrenzen festgesetzt. 
Die Festsetzungen gelten oberhalb der Geländefläche. 

A5 Vorhandene Gebäude 

genießen Bestandsschutz. 

A6 Stellung baulicher Anlagen § 9 (1) Nr. 2 BauGB 

Die Ausrichtung des Hauptbaukörpers und der Hauptfirstrichtung erfolgt nach der 
Eintragung im Plantell. 

Al Flächen für Garagen und Stellplätze § 9 (1) Nr. 4 BauGB 

Sämtliche Stellplätze auf Flst. 39/1 und 39/3 werden in einer Tiefgarage 
untergebracht. Sonstige Garagen und Stellplätze sind auch außerhalb der 
Baufenster zulässig. 



A8 Maßnahmen zum Schulz, zur Pflege und zur Entwicklung von 

Boden, Natur und Landschaft § 9 (1) Nr. 20 BauGB, § 1 (5) und (6) BauGB 

Die nicht bebauten Flächen der bebauten Grundstücke sind gärtnerisch anzulegen 
und zu unterhalten, soweit sie nicht als Zufahrt genutzt werden. 

B Örtliche Bauvorschriften 

BI Äußere Gestaltung der baulichen Anlagen § 74 (1) Nr. 1 LBO 

BI.1 Dachform und Dachneigung 
Es sind Sattel und Flachdächer zugelassen mit einer Dachneigung bis 48°. 

BI .2 Dacheindeckung 
Bei Satteldächem ist nur eine Ziegeleindeckung oder Eindeckung mit 
Betondachstelnen In rotem bis dunkelbraunem sowie grauanthrazitfarbenem 
Farbton zulässig. 

BI .3 Fassadengestaltung 
Außer Glas sind glänzende und Licht reflektierende Materialien als 
Außenwandmateriallen nur zulässig, wenn sie einer aktiven oder passiven Nutzung 
der Sonnenenergie dienen. 

62 Stellplatzverpflichtung § 74 (2) LBO 

Die Verpflichtung zur Herstellung von Stellplätzen für Wohnungen nach §37 (1) 
LBO (notwendige PKW- Stellplätze) wird wie folgt festgelegt: 
Pro Wohneinheit Ist mindestens ein PKW- Stellplatz herzustellen. 

Wurmberg, 09.06.2021 

Vermessungsbüro Wolf+Kramer 



Begründung: 

Erforderlichkeit der Bebauungsplanaufstellung 

Um den Bereich der Flurstücke 39/1 und 39/3 nach Abriss der vorhandenen Gebäudeteile 
einer geordneten Wohnbebauung zuzuführen sowie die künftige Bebauung der Flurstücke 
36, 39/4, 3915 und 5704 zu ordnen soll der Bebauungsplan "HINTER DEN GÄRTEN, IM 
BILD" im vereinfachten Verfahren nach § 13a (Bebauungspläne der Innenentwicklung) 
ergänzt werden. 

Sachlage 

Flurstück 39/3 befindet sich innerhalb der im Zusammenhang befindlicher bebauter Ortsteile 
(§ 34 BauGB). 
Flurstück 39/1 befindet sich im Bereich des Bebauungsplans 
"HINTER DEN GARTEN, IM BILD" und ist als Gartenfläche ohne Erschließung 
ausgewiesen. 

Lösung 

Der gesamte Bereich wird von der Schweizerstraße erschlossen. 
- Zufahrt zur Tiefgarage, Zugang Gebäude 
- Anbindung an vorhandene örtl. Erschließung (Kanal, Wasser, 

Strom, Telekommunikation usw.) 

Eine Im südlichen Bereich von Flurstück 39/5 eingetragene Abstandsflächenbaulast wird 
durch entsprechende Bebauung (nordöstllcher Bereich) berücksichtigt. 

Die Fläche der baulichen Nutzung wird entsprechend der Umgebungsbebauung Im 
nördlichen Bereich mit WB (besondere Wohngebiete) festgelegt Die Tiefe der 
Abstandsfläche beträgt 0,2 der Wandhöhe. 

Vorhandene Gebäude genießen Bestandsschutz. 

Die Ergänzung des Bebauungsplans "HINTER DEN GÄRTEN, IM BILD" erfolgt im 
beschleunigten Verfahren nach §13a (4) BauGB. Gemäß § 13a (4) BauGB gelten die 
Absätze 1 bis 3 für die Ergänzung eines Bebauungsplans entsprechend der Aufstellung 
eines Bebauungsplans. Als Bebauungsplan der Innenentwicklung leistet die Ergänzung 
einen Beitrag dazu, die Flächeninanspruchnahme im Außenbereich zu minimleren. Die 
Bebauungsplanaufstellung dient insbesondere der Nachverdichtung im zentral gelegenen 
und bereits gut erschlossenen Innenberelch. Voraussetzung für das beschleunigte Verfahren 
im Sinne des § 13a (1) Nr.1 BauGB ist darüber hinaus, dass die zulässige Grundfläche im 
Sinne des § 19 (2) BauNVO 20.000 mz unterschreitet. Im vorliegenden Fall wird diese 
Grenze unterschritten. 

Das Verfahren wird ohne Umweltprüfung durchgeführt 

Nach den Vorschriften des Verfahrens gemäß § 13 BauGB wird die Beteiligung der 
Öffentlichkeit in Form der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanentwurfs nach § 3 Abs. 
2 BauGB durchgeführt. 

Wurmberg, 09.06.2021 

Vermessungsbüro Wolf+Kramer 
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BÜRGERMEISTERAMT WIERNSHEIM 
BAUAMT GEMEINDE Q C 

Wiernsh eim 
Wiernsheim, 15.06.2021 

Kunstrasenplatz Wiernsheim 
- Bau- und Ausschreibungsbeschluss 

Beschlussvorschlag:

1. Das Büro Volker Boden, Niefern-Öschelbronn, wird beauftragt, den Umbau und Sanie-
rung des Kunstrasenplatzes Wiernsheim auf Grundlage der von ihm gefertigten Planung 
vom April 2021 umzusetzen. 

2. Für das Versenden der der Verwaltung vorliegenden Ausschreibungsunterlagen bleibt 
der Förderungsbescheid mit seinen Auflagen abzuwarten. Sollte dieser nicht bis zum 
23.06.2021 vorliegen, ist beschränkt auszuschreiben. 

3. Die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 895.000 EUR werden ab dem Haushalt 
2021 bereitgestellt. 

4. Sofern die Vergabe in die Sommerpause des Gemeinderats fällt, wird die Verwaltung er-
mächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter nach Prüfung und Wertung der 
eingegangenen Angebote zu erteilen. 

Sachdarstellung:

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.11.2020 zum Thema Kunstrasenplatz Wiernsheim be-
schlossen, den schadhaften Belag des Kunstrasenplatzes gegen einen unverfüllten Belag, wie er auf 
dem Kunstrasenplatz in Iptingen verlegt wurde, auszutauschen. 
Zusätzlich sollten keine Verbesserungen oder Sanierungen des Platzes und seiner Anlagen ausge-
führt werden. Ausnahme sind Leistungen, die dem unmittelbaren Belagswechsel geschuldet sind. 

Die damals geschätzten Kosten lagen insgesamt bei 750.000 EUR, brutto. 
Nach Werkplanung und Ausarbeitung des Leistungsverzeichnisses mit konkreten Positionen, Preis-
ansätzen und Mengenangaben müssen die Kosten nunmehr auf 895.000 EUR, brutto, siehe Stand 
31.03.21 erhöht werden. 
Eine Reduzierung der Kosten durch verminderte Leistung ist aus technischer Sicht nicht möglich. Der 
Inhalt der Positionen orientiert sich an den Mindestanforderungen des Herstellers des ausgeschrie-
benen Belags. 
Somit müssen die eingestellten Haushaltsmittel für die Maßnahme den geschätzten Kosten angegli-
chen werden. 

Aus der örtlichen Presse war am 07.06.2021 zu erfahren, dass verschiedene Gemeinden im Enzkreis 
auf Zuschüsse hoffen dürfen. Der Zuschuss für die Gemeinde Wiernsheim soll für die Sanierung des 
Kunstrasenbelags 120.000 EUR betragen. 
Da der Gemeinde bis zum 10.06.2021 noch kein Förderbescheid zuging, ist der Verwaltung nicht be-
kannt, an welche Bedingungen die in Aussicht gestellte Zuwendung geknüpft ist. 
Der damalige Beschluss zur weiteren Bearbeitung der Unterlagen ging von diesem Zuschuss aus. Al-
lerdings hat sich seitdem der Markt für Bauleistungen in Bezug auf Verfügbarkeit von Handwerker-
leistungen, den allgegenwärtigen Preissteigerungen und der nun anstehenden Urlaubszeit so zu Un-
gunsten der Bauherrn und deren Planer gewandelt, dass sich mit Stand heute keine gesicherten Kos-
tenprognosen und Terminpläne mehr erstellen lassen. 



Bürgermeisteramt Wiernsheim - Ortsbauamt zur Drucksache vom 15.06.2021/Le 

Es ist davon auszugehen, dass ein weiteres Abwarten nur zu noch mehr Kostensteigerungen führt. 

Es wird daher vorgeschlagen, die Arbeiten schnellstmöglich auszuschreiben und zu hoffen, sich in-
nerhalb der Rahmenbedingungen des Zuschusses zu bewegen. 

Bei einer Vergabe in diesem Jahr kann diese nach einer beschränkten Ausschreibung erfolgen, da es 
bis 31.12.2021 Erleichterungen aufgrund der „Befristeten vergaberechtlichen Regelungen während 
der Corona-Pandemie" gibt. Dies ist anhand des Förderbescheides noch zu überprüfen. Es empfiehlt 
sich daher, vor Beginn eines Ausschreibungsverfahrens die jeweils geltenden Leitlinien, Richtlinien 
oder Verwaltungsvorschriften zu recherchieren. 

Das Büro Boden hat die Verfügbarkeit des Belags bei einem Hersteller abgefragt und die Auskunft 
erhalten, dass bei einer Bestellung bis Mitte August 2021 der in der Ausschreibung beschriebene 
Kunstrasenbelag im November 2021 lieferbar ist. 
Diese Auskunft gilt nicht, wenn zu viele Interessenten das Produkt gleichzeitig abrufen. 
Hier gilt dann das „Windhundverfahren". 

Die Verwaltung schlägt deshalb vor, die Arbeiten schnellstmöglich, entsprechend der Aufstellungen 
des Büros Boden beschränkt auszuschreiben und die dann anfallenden Mehrkosten im Haushalt 
2022 einzustellen. 

Aufgrund des zeitlichen Vorlaufs und der vorgeschriebenen Ausschreibungsfrist wird es gegebenen-
falls nicht möglich sein, die Vergabe in der letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause 
durchzuführen. 
Um möglichst schnell den Auftrag zu vergeben wird weiterhin vorgeschlagen, die Verwaltung zu er-
mächtigen, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter nach Prüfung der Angebote zu erteilen. Der 
Gemeinderat ist dann von der Vergabe in seiner nächsten Sitzung nach Vergabe zu unterrichten. 

gez. 
Lenckner 
Bauamt 

Seite 2 von 2 
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Änderung/Index Datum Name

Büro Volker Boden
Freier Landschaftsarchitekt BDLA

Ob der Ziegelhütte 3

75223 Niefern - Öschelbronn

Telefon o 72 33 - 97 21 o4

Telefax o 72 33 - 97 21 o5

E-Mail: vb@boden-landschaftsarchitektur.de

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

o4/2o21    . M 1:2oo 

Gemeinde Wiernsheim
Marktplatz 1
75446 Wiernsheim

UMBAU UND SANIERUNG DES
KUNSTRASENSPIELFELDES IN WIERNSHEIM
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ACHTUNG:

Sämtliche Maße und Höhen sind vor Ort vom Auftragnehmer eigenverantwortlich 
nachzuprüfen.
Vor Baubeginn ist der Auftragnehmer verpflichtet, sämtliche Unterlagen bzgl. Kabel, 
Leitungen etc. einzusehen. Es sind alle Vorkehrungen zu treffen, um bei der 
Bauausführung eine Beschädigung solcher Anlagen zu vermeiden.

Angaben aus Planungsunterlagen Büro Erlenmaier von 1981:

Flutlicht Bestand

Barriere Bestand

Höhen Bestand

Beton-Tiefbord 8/2o, betongrau

Entwässerungsrinne DN 15o mit Sinkkasten

Zaun Bestand

LEGENDE

Kunstrasen

Rasengitter

Betonpflaster grau, d = 8 cm

Dränageschlitze

Hoftopf Bestand

Dränageleitung

Spülschacht

Einzeiler Betonpflaster 24/16/8 auf Beton C 2o/25

41o,59

bestehendes Pflaster aufnehmen, an Rinne angleichen

Fundament Torpfosten

Fundament Eckfahne

wichtige Höhen Bestand

Höhen Bestand41o,59

41o,65

Höhen Planung41o,15

Rückbau

Elektro-Leerrohr DN 1oo mit Zugdraht

Kabelzugschacht

Rückbau

Achtung:
Sämtliche Planungshöhen, die das Spielfeld mit angrenzendem Tiefbord
und Weg betreffen, sind abhängig von der vor Ort zu ermittelnden 
Höhe der Elastikschicht unter dem zu entfernenden alten Kunstrasenbelag.
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genaue Lage nicht bekannt !!

Angaben aus Planungsunterlagen Büro Erlenmaier von 1981:

Kanal Bestand

Kunststoffrohr Ø 8o mm "flexibel" Bestand

Wasserleitung Beregnung Bestand

Kunststoffrohr Ø 16o mm "starr" Bestand

Regner Bestand

Zugrohr Ø 1oo mm für Strom Bestand

Rückbau

Skizze Lage Spielfeld  M. 1 : 1ooo

Lageplan  M. 1 : 2oo
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